
KIRBEPREDIGT 1996
Kalt isch’s scho, dr Wein isch g’lesa,
ond a schönes Johr isch’s g’wesa.
Ereignisse gibt’s zu berichta,
was hend mir wieder müssa dichta.
Bis jeder Umstand war verewigt
en dr aktuella Predigt.
Bevor jetzt glei am Neckor onda
wird von ons die Lunte zonda,
lasset mi mei Textle lesa
ond vorzähle was isch g’wesa:

Zunächst a Mol, lang lang isch’s her:
d’ Kirbebuaba werdet mehr!
Letzt’ Johr war’s a 9er-Horda,
dies Johr send’s scho 13 worda.
Zuwachs mol en dr Statistik,
des isch für d’ Tradition au wichtig.
Kaum zeiht die Zahl a Mol nach oba
hat’s d’ Volksvertreter s’ Hirn verschoba.
Moined doch dia Gmeinderätle
zur Kirbe müsset jetzt au Mädle.
Koi Oinzige hat sich beworba,
des hätt’ au d’ Tradition verdorba.
Mir send zwar koine Macho-Flegel,
doch d’ Kirbe braucht koi Quota-Regel.

13 harte Kirbebuaba,
em Rudel stark wia d’ Wölf,
dr erste Vers den hend mir jetzt,
jetzt kommet nur noch zwölf.

Werdet die Buaba jetzt au mehr,
hend sie’s doch no ziemlich schwer.
Anstatt mit Unterstützung beizutraga,
macht d’ Gmeinde immer mehr Aufl aga.
Om des G’schäft aller vorzubereita
duat sich eh kaum oiner streita.
Au d’ Kosta machet ons gang krank,
an dieser Stelle großen Dank.

Denn Benninger Firmen die hend g’spendet,
ond so des Blatt doch noch gewendet.

13 harte Kirbebuaba
mit viel „do it yourself“,
die hend zwoi Vers jetzt hendor sich,
jetzt bleibet bloß no elf.

Endlich gucket d’ Maura raus
vom evangelischen Gemeindehaus.
Der Bau hat dieses Johr begonna,
nachdem viel Zeit dazwischa isch zerronna.
D’ Nochbor hend dagega klagt
ond Richter ond Gerichte plagt.
A paar Mol war’s au en dr Presse:
privates gega öffentliches Interesse!
Für ons war dieser lange Kampf
gelinde g’sagt a oinziger Krampf.
G’richtla om des G’richtelns Willa,
om sein Rachedurschd zu stilla.
Ond womit hat des Ganze g’endet?
Viel Geld ond unnütz d’ Zeit verschwendet.

13 harte Kirbebuaba,
alle könnet steh’n,
dr 3. Vers isch au abg’hakt,
jetzt kommet bloß no zehn.

Jahrelang waret d’ Kassa leer,
leidtragend war die Feuerwehr.
Denn d’ Fahrzeug waret scho veraltet,
sodass sie neue jetzt erhaltet.
Diese Entscheidung die isch richtig,
weil s’ schnelle Löscha isch ganz wichtig.
Ob sie’s beim Breckle hättet g’schafft
isch eher äußerst zweifelhaft.
Mindestens 15 Feuerwehra
wolltet d’ Flamma dort zerstöra.
Ob Lagerhalle, Büro, Klo,
alles hat g’lodert lichterloh.



Unfall? Oder hat do oiner pennt?
Egal? Dr Breckle hat scho wieder brennt.
Weil Breckle moint er isch verfl ucht,
er jetzt en andrea Standort sucht.
Goht dr Breckle jetzt dann weg,
hat der Damm dann no en Zweck?
Die Meinunga die send g’spalta,
was s’ Hochwasser soll abhalta.
Dr Eingriff en d’ Natur isch extrem,
ond s’ Finanziera a Problem.
Vielleicht hilft au en diesem Fall
doch viel viel mehr a Brandschutzwall.

13 harte Kirbebuaba,
wir vermisset koin,
dr 4. Vers isch au scho weg,
jetzt hend mir nur noch neun.

Des Stroßafest des war gelunga,
d’ Vereine hend die Pfanna g’schwunga.
Voll’s Haus an alle Ständ’ ond Stätta,
ond d’ Mäga voll mit Spezialitäta.
Des abend wurd’ s a bissle kalt,
was duat mr no, no trinkt mr halt.
Des hat sich au dr Bürgermeister g’schwora,
glaubet’s mir, den hat’s nemme g’frora.

13 harte Kirbebuaba,
die feiret, dass es kracht,
keine Panik, jetzt no net,
es kommet Vers no acht.

D’ S-Bahn hat, des isch jetzt Fakt,
seit diesem Johr en neue Takt.
Du kannsch en Benninga jetzt öfter starta,
ond muasch am Hauptbahnhof dann warta.
Ja, des isch die neue Linie,
immer mehr Verkehr auf d’ Schiene.
So isch au plant a neue Trasse,
nach Freiberg für die Güterklasse.
Eigentlich isch des jo vernünftig,
doch manche macht des richtig brünftig.
Anwohner werdet zu Aktive,
gründet a Bürgerinitiative.

Onda em Ort gega Verkehr,
Krach ond Mief belastet sehr.
Ond weiter oba an de Gleise,
gega die Güterzüg „die Leise“.
Irgendjemand muss halt büsa,
ond St. Florian lässt grüßa.
Kirbebuaba, haltet still,
verstanda soll des doch wer will.

13 harte Kirbebuaba,
die hübsche Fraua lieben,
nachher dann beim Kirbetanz,
vorher gibt’s Vers no sieben.

Wenn mr heut durch Benninga schlendert,
hat sich ein Haus doch sehr verändert.
Rüstige Rentner sticht z’ Mol d’ Hummel,
die machet jetzt Schaufensterbummel.
Net weit vom Stüble der Seniora
fühlet sie sich wie neu gebora.
Wo’s früher gab Eimer ond G’schirr,
werdet jetzt ihre Blicke wirr:
„Do guck a Mol, der Wonderbra!
Mir fl iagt jo schiergar d’ Brilla na.
Oder do links des rote Mieder,
ond au der Tangaslip en fl ieder.
Wär des net ebbes für dei Hilde?
Vielleicht wird’s no a ganz a Wilde!“
So hört man’s murmla ab ond zu,
vor’m neua Lada für Dessous.
Gerüchte saget’s unumwonda:
dr Haaf sei au scho dren verschwonda!

13 harte Kirbebuaba,
die trinket gerne Becks,
wenn’s sei muss schon mol 8 bis 10,
doch Vers hend mir no sechs.

D’ Fußballer hend aus eigener Kraft
ohne Probleme dr Abstieg g’schafft.
Trotz optimistischer Berichte,
em Blättle endete die Geschichte
mit „Bezirksliga ade“,
s’ war für alle net graf schö.



Vielleicht hat jede Vaterschaft
Wagner, Storz ond Englert g’schafft.
Doch jetzt en dr untera Klasse
kicket sie jo z’ Mol mit Rasse.
Hauet ois om s’ andere nei,
wird doch koi magisch’s Dreieck sei.

13 harte Kirbebuaba,
immer scharf wie Senf,
so scharf send au die nächste Reim,
an dr Zahl no fünf.

Des waret die Benninger Geschichta,
doch es gibt no mehr zu berichta.
Mit hättet gern no schnell erzählt,
was sonst no auffi el oder quält:

Nach dem letzta WM-Flop
isch Fußball-Deutschland wieder top.
Fandet über’n Kampf zom Spiel,
technisch war’s net ganz so viel.
Von Spiel zu Spiel wurdet die dreiseter,
letztendlich dann Europameister.
Oh was hend mir herzlich g’lacht,
als Berti hat „La Ola“ g’macht.

Dann kam Atlanta-Olympiade,
die Coca-Cola-Starparade.
Es war ein Auf ond auch ein Nieder,
ai au bei onserm Baumanns Dieter.
Viele konntets s’ Ziel erreicha,
manche vnur von dannen schleicha.
Ond onser Medaillenspiegel
wär ohne Rudern ziemlich übel.
Was des no für a Bedeutung hat
zeigt dann des Bombenattentat.

13 harte Kirbebuaba,
hend langsam Lust auf Bier
drom kommet G’schichta aus dem Johr,
en Versform bloß no vier.

Alle Menschen werdet Brüder?
A Witz, denn überall krieselt’s wieder:

Türka nix guat für Griecha,
Vietnames’ kann Chines’ net riecha.
Irak nix gut für die Amis,
weil dr Cowboy koi Freund des Islams isch.
Israeli ond Palästinenser
schlaget sich scho an de Grenza.
Ond au en Afghanistan
fangt s’ Rumora wieder an.
Wo mr noguckt Krieg ond Bluat,
bleibt’s denn nirgends a Mol guat?
Betroffenheit kann i kaum spüra,
es scheint nur wenige zu berühra.
Aber was dann die Menscha interessiert,
wenn mr em Papst dr Blinddarm operiert.
Die halbe Welt, es isch zom Bracha,
duat für ihn Gebete sprecha.
Bei viele isch em Hirn dort oba
Moral ond Dimension verschoba.

13 harte Kirbebuaba,
die send heut Nacht no frei,
Weiberleut gedultet Euch,
mir reimet schnell no drei.

D’ Staatsverschuldung steigt em Nu,
mir send net reif für die EU.
D’ Koalition fängt an zu spara
ond hält ons dabei recht zum Narra.
G’spart wird scho, leidtragend send
aber die, die eh nix hend.
Der Geld hat, der feine Matz,
dem senkt mr no dr Steuersatz.
Leut’, des isch a Politik,
die verdient a Mol Kritik.
Doch die politische Alternativa
send offa g’sagt jo au zom schniefa.
Politiker sei, des isch heut schwert,
doch Wähler sei no viel viel mehr.

13 harte Kirbebuaba,
die heizet kräftig ei,
nachher dann beim Feuerwerk,
ond Vers hend mir no zwei.



Dann des BSE-Skandal,
des isch scho langsam abnormal.
Englische Rinder, infi ziert,
werdet einfach ungeniert
en ganz Europa noch verkauft,
dass mr sich die Haare rauft.
Diese Menscha, ons fällt do nix anders ei,
die müsset selbst vom Wahn befalla sei.

13 harte Kirbebuaba,
durchg’frora bis auf d’Boiner,
wahrscheinlich goht’s Euch ebenso,
drom kommt jetzt bloß no Oiner.

Viel könnet mir jetzt no saga,
Skandal ond G’schichta Euch vortraga.
Doch damit lasset mir’s bewenda,
ond dean die Predigt jetzt beenda.
Ganget mit ons jetzt na zom Fluss
ond wartet auf en guata Schluss.
Gucket von onda nuff wie die Zwerg
uff onser Super-Feuerwerk.
Ond wer von Euch isch dann net mürbe,
der tanzt mit ons no aus dr Kirbe.

AMEN


